
 

 

 

 

TSV Rothenburg athletics 

 

Auffahrtsmeeting in Langenthal 

 

Küchler’s glänzen in Langenthal 
 

 

Am traditionellen Auffahrtsmeeting in Langenthal starteten einige ambitionierte Rothenburger Ath-

leten. 

Allen voran wussten Fabio und Danilo zu überzeugen und erzielten in ihren Paradedisziplinen neue 

Bestzeiten. So musste sich Fabio im stark besetzten 110 m Hürdenrennen nur dem entfesselt laufen-

den Weltklassehürdler Jason Joseph geschlagen geben. Gestoppte 13.87 s bedeutete Saisonbest-

leistung und die zweitbeste je gelaufene Zeit für Fabio. 

Über sich hinaus wuchs Danilo im Rennen über 400 m Hürden der Männer. Nachdem Danilo bereits 

am letzten Wochenende im Tessin die U23 EM- Limite knackte, steigerte er sich in Langenthal noch 

einmal deutlich auf schnelle 51.77 s. 

Deutlich zu steigern wusste sich auch Sprinter Noah Attalla mit gestoppten 11.06 s über 100 m. Im 

gleichen Rennen überzeugte auch Fabio Küchler in 11.08 s und gelang dem U20-Athlet Pascal Näf 

in 10.57 s war eine persönliche Bestzeit. 

 

Langhürdlerinnen noch zu fehlerhaft 

Gleich 3 Rothenburgerinnen starteten im Rennen über 400 m Hürden der Frauen. Für Vera Stocker 

war es der erste Wettkampf überhaupt nach einer verletzungsbedingt durchzogenen Vorbereitung. 

In 58.52 s gelang Vera der erste Auftritt zufriedenstellend. Vor allem auf der ersten Hälfte passte im 

Rennen von Anja Rutishauser noch nicht viel zusammen und musste sie sich mit 66.03 s begnügen. 

Noch Steigerungspotential hat auch Lisa Stocker, die insbesondere auf der zweiten Streckenhälfte 

noch viel Schwung einbüsste und mit 70.11 s über der 70er- Marke blieb. 

Ihren ersten Wettkampf überhaupt absolvierte Nina Felder über 200 m der Frauen. Nach verhalte-

nem Start in der Kurve bewies Nina Stehvermögen und wurde sie in ansprechenden 28.12 s ge-

stoppt. 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Vor dem 110 m Hürden Start: vl. Fabio Kobelt, Jason Joseph, Fabio Küchler 

 

 

Für den Bildbericht:  

Urs Meyer 
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